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Iron Creek meldet Bohrergebnisse aus dem
Edelmetallprojekt Pampa Sur in Chile

22.02.2012 | IRW-Press

22. Februar 2012 - Iron Creek Capital Corp. (TSX-V: IRN – "Iron Creek") freut sich, die Ergebnisse des
Bohrprogramms bekannt zu geben, das auf dem zu 100% dem Unternehmen gehörenden Silber-Goldprojekt
Pampa Sur in Nord-Chile (siehe Pressemeldung vom 7. November 2011) durchgeführt wurde. Die
wichtigsten Zielbereiche des Programms sind Quarzgänge mit geringem Sulfidanteil und epithermalen
Edelmetallen, die vom Typ her ähnlich sind wie jene in der Yamana-Mine El Peñon. Diese Mine liegt auf
demselben Trend in 40 km Entfernung in nordnordöstlicher Richtung.

Es wurden RC-Bohrungen über insgesamt 3.606 m in 14 Löchern niedergebracht. Getestet wurden 4 weit
voneinander entfernte Bereiche mit geochemischen und geophysikalischen Anomalien, die sich auf dem
großteils von postmineralischem Kies bedeckten Konzessionsgebiet befinden. Zu den wichtigsten
Ergebnissen der Bohrungen zählen mehrere breite Zonen mit anomaler Silber- und Goldmineralisierung, die
in einem der Löcher - IRN-PS-RC012 - bei Cerritos Norte durchteuft wurden. Dieses Loch scheint auf einen
mit Silber angereicherten Hof gestoßen zu sein, der möglicherweise zu einem Erzgangsystem vom Typ der
Mine El Peñon führt.

• 26 m mit 8,5 g/t Ag (von 192 m bis 218 m)
o einschließlich 12 m mit 14,8 g/t Ag (von 198 m bis 210 m)

• 56 m mit 2,1 g/t Ag (von 222 m bis 278 m)

• 46 m mit 6,6 g/t Ag + 0,09 g/t Au (von 304 m bis 350 m)
o einschließlich 2 m mit 53,3 g/t Ag + 1 g/t Au (von 310 m bis 312 m)

Entlang des Trends und ca. 4 km in südsüdöstlicher Richtung wurden ebenfalls bedeutende Abschnitte in
vier Bohrlöchern bei Cerritos Sur gefunden. Vor allem in Loch IRN-PS-RC009 fanden sich potentiell
bedeutsame Mächtigkeiten und Erzgehalte.

Zur Ansicht der Tabelle folgen Sie bitte dem Link:
http://www.irw-press.com/dokumente/IronCreek_Tabelle220212_DEUTSCH.pdf

Die Standorte der Bohrlöcher in den Zielgebieten Pampa Sur finden Sie auf der Website von Iron Creek
(http://www.ironcreekcapital.com/s/Home.asp). Alle in dieser Pressemeldung aufgelisteten
Durchschneidungen beziehen sich auf die tatsächliche Länge in jedem Loch und entsprechen nicht
unbedingt den wahren Mächtigkeiten, da die Ausrichtungen der anomalen Zonen, die durchteuft wurden,
noch nicht bekannt sind.

Tim Beale, President von Iron Creek, sagte: „Die Ergebnisse aus dem einzelnen Loch bei Cerritos Norte und
die vier Löcher bei Cerritos Sur sind die ersten wichtigen Durchschneidungen einer
Edelmetallmineralisierung in diesem großen Konzessionsgebiet. Sie sind von großer Bedeutung und
könnten darauf hinweisen, dass wir uns in unmittelbarer Nachbarschaft eines oder mehrerer epithermaler
Quarzgänge mit ausgeprägter Edelmetallmineralisierung befinden. Diese Bohrlöcher haben möglicherweise
die silbermineralisierten Höfe oder Ränder von epithermalen Quarzgängen durchschnitten, die zum Beispiel
Ähnlichkeiten mit der nahegelegenen Zone Cerro Martillo bei der von Yamana betriebenen Gold-Silber-Mine
El Peñon haben könnten.“

Das Projekt Pampa Sur erstreckt sich über eine Fläche von ungefähr 11.300 Hektar und auf einer
durchgehenden Streichenlänge von mehr als 15 km der aussichtsreichen Verwerfungszone Dominador
(DFZ) im Paläozän-Eozän-Vulkangürtel, der wichtige Edelmetall- und Kupferlagerstätten in Nord-Chile
beherbergt. Das Projekt grenzt unmittelbar südlich an das Iron Creek-Projekt Pampa Buenos Aires, das im
Rahmen eines Joint Ventures mit Andina Minerals Inc. (TSX-V: ADM – „Andina“) exploriert wird. Außerdem
liegt es ca. 40 km südsüdwestlich der Yamana-Lagerstätten El Peñon und Fortuna (+ 7 Millionen Unzen
Gold und + 200 Millionen Unzen Silber). Das Konzessionsgebiet grenzt unmittelbar an den Pan American
Highway und ist über diesen leicht erreichbar.

Iron Creek plant derzeit weitere Probenahmen an der Oberfläche und geochemische bzw. geophysikalische
Untersuchungen auf detaillierteren Rastern, die über die aussichtsreichsten Anteile des Konzessionsgebiets
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gelegt werden. Damit soll eine exaktere Definition der besten Bohrziele möglich werden.

Bohrprogramm Pampa Sur

Die Erkundungsbohrungen bei Pampa Sur hatten eine Reihe von geochemischen Anomalien im Boden, im
Kolluvium und in epithermalen Quarzgang-Lesesteinen zum Ziel, die zusammen mit den per
CSAMT-Methode ermittelten Anomalien mit geophysikalischen Widerständen untersucht wurden. Es sollten
silizifizierte Strukturen und/oder Alterierungszonen lokalisiert werden, die möglicherweise mit
Edelmetallgängen in der Tiefe assoziiert sind. Die bisherigen Probenahmen (geochemische Proben von der
Oberfläche) und geophysikalischen Untersuchungen fanden großteils in größeren Abständen statt; die
entsprechenden Ergebnisse wurden bereits bekannt gegeben.

Drei der ausgewählten Zielgebiete, die als Cerritos Norte, Acarreos Norte und Acarreos Sur bekannt sind,
befinden sich in einer Region mit dünnen bis mäßig dicken Boden-, Kolluvium- oder Kiesschichten, welche
das darunterliegende Grundgestein verdecken. Das vierte Zielgebiet, Cerritos Sur, hat eine mäßig
ausgeprägte Topographie und erhebt sich aus der von Kies bedeckten Pampa. Es werden mehrere
chalzedonhaltige Quarzadertrends in Andesit-Vulkangestein sichtbar; die Oberflächenproben zeigen hier
anomale Silberwerte.

Bei Cerritos Norte wurde in einem Bohrloch (IRN-PS-RC012) eine deutliche Anomalie mit Widerständen
(CSAMT) angepeilt, die mit einer breiten, in NW-SO-Richtung verlaufenden kolluvialen geochemischen
Anomalie aus Arsen und Antimon assoziiert ist, welche im Rahmen von Beprobungen mit breiten
Linienabständen definiert wurde (1 km N-S x 25 m O-W). Das Gebiet ist von postmineralischen Kolluvium-
und Kiesschichten geprägt, die das darunterliegende Grundgestein verdecken. Es liegt allerdings unmittelbar
westlich im Randbereich eines kleinen Hügels mit Dazitgestein. Dazite und Rhyolite gelten als ideales
Grundgestein für die gesuchten epithermalen Quarzgänge. Das Gestein ist relativ kompetent und spröde
und ermöglicht die Entwicklung durchgängiger Strukturen. Das Loch wurde so gebohrt, dass es die beste
geophysikalische Anomalie testen konnte, und war nicht auf die höchste geochemische Anomalie zentriert.

Die anomalen Edelmetallwerte in Loch IRN-PS-RC012 sind mit einer Zone aus Quarzadern und
Silizifizierungen assoziiert, welche den Ausgangsort der angepeilten CSAMT-Widerstandsanomalie bilden
könnten. Die langen Silberabschnitte und geringen Goldgehalte, die im Loch bei Cerritos Norte durchteuft
wurden, stehen mit einer breiten, aber geringgradigen Antimon- und Arsenanomalie in Verbindung, die
möglicherweise zur kolluvialen geochemischen Anomalie an der Oberfläche beiträgt.

Bei Cerritos Sur wurden in drei von vier Bohrlöchern (IRN-PS-RC008, 010 und 011) bedeutende Silber- und
Goldanomalien über relativ kurze Strecken identifiziert. Bedeutend breitere und hochgradige Abschnitte
fanden sich hingegen in Loch IRN-PS-RC009. Diese Abschnitte stehen mit chalzedonhaltigen Gängen und
Adersystemen im Andesitgestein in Verbindung. Cerritos Sur befindet sich ca. 4 km südsüdöstlich von
Cerritos Norte, entlang derselben breiten kolluvialen geochemischen Arsen- und Antimonanomalie. Da bei
Cerritos Sur allerdings keine geophysikalische Profilierung durchgeführt wurde, konnten auch keine
geophysikalischen Anomalien angepeilt werden. Die Bohrabschnitte bei Cerritos Sur sind im Allgemeinen
ebenfalls mit erhöhten Werten von einem oder mehreren Metallen (Kupfer, Blei, Zink, Arsen und Antimon)
assoziiert und könnten Auslöser für die kolluviale geochemische Oberflächenanomalie sein.

Bei Acarreos Norte und Acarreos Sur stehen die weit verstreuten, chalzedonhaltigen Quarzgang-Lesesteine
an der Oberfläche der mit Kolluvium und Kies bedeckten Pampa mit einer breiten, etwas unregelmäßigen, in
N-S-Richtung verlaufenden kolluvialen geochemischen Arsen- und Antimonanomalie in Verbindung.

Ein aus fünf Löchern bestehender Ost-West-Fence bei Acarreos Norte entlang einer geophysikalischen
Profillinie (CSAMT) (Löcher IRN-PS-RC001, 002, 003, 013 und 014) befindet sich 2,5 km nördlich eines
Ost-West-Fence aus vier Löchern bei Acarreos Sur, der ebenfalls entlang einer geophysikalischen Profillinie
(CSAMT) (Löcher IRN-PS-RC004, 005, 006 und 007) verläuft. Alle Bohrlöcher waren auf
Widerstandsanomalien (CSAMT) entlang dieser geochemischen Trends und Quarzgang-Lesesteine
gerichtet und befinden sich nicht unbedingt im Bereich der besten geochemischen Anomalien. Keiner der
Bohr-Fences durchteufte unterhalb der Oberfläche Quarzgangmaterial oder bedeutende Silber- oder
Goldwerte. Es wurde eine Reihe von Rhyolit- oder Dazitkörper durchteuft, die möglicherweise den
Ausgangsort der angepeilten CSAMT-Anomalien bilden.

Obwohl bei den Bohrungen bei Acarreos Norte und Acarreos Sur keine Quarzgänge oder bedeutende
Silber- oder Goldwerte durchteuft wurden, müssen die in großer Menge vorhandenen und weit verstreuten
Quarzgang-Lesesteine an der Oberfläche (die meisten von ihnen mit anomalen Edelmetall-, Arsen- und
Antimonwerten) aus einer naheliegenden Quelle stammen. Dies soll im Rahmen von genaueren
Oberflächenbeprobungen von Kolluvium und Lesesteinen untersucht werden. Zu bedenken ist, dass der für
die Kolluviumproben erstellte Raster 25 m lange Linien aufweist, die in 1-km-Abständen voneinander
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gezogen wurden. Das Zielgebiet ist sehr groß. Es ist vielleicht von Bedeutung, dass in mehreren
Bohrlöchern bei Acarreos Norte und Acarreos Sur eine Reihe von Mangananomalien mit mehreren 100 ppm
(+/- 1.000 ppm), Arsenanomalien mit mehreren 100 ppm und Antimonanomalien mit -zig ppm durchteuft
wurden, was auf die Nähe zu Erzgängen schließen lässt.

Qualitätskontrolle

Iron Creek führt die geochemische Probenahme im Einklang mit branchenüblichen Standards und
anerkannten Verfahren durch. Die Proben werden an das Labor von ALS Chemex Laboratories in La Serena
(Chile) übergeben und mittels PREP31B (1.000 g) aufbereitet. Das Material wird mit Aqua regia-Lösung
(Königswasser) aufgeschlossen und anhand der ICP-AES-Methode (ME-ICP41) auf 35 Elemente
untersucht. Gold wird anhand der Feuerprobe (50 gm) analysiert (Au-AA24). Iron Creek führt bei allen
Probenergebnissen routinemäßige Qualitätskontrollen durch. Dazu zählt auch die systematische
Verwendung von zertifiziertem Referenzmaterial, Leerproben und Doppelproben.

Qualifizierter Sachverständiger

Demetrius Pohl ist als zertifizierter Geowissenschaftler (CPG) und in seiner Funktion als qualifizierter
Sachverständiger gemäß der Vorschrift National Instrument 43-101 für die Richtigkeit der Fachinformationen
in dieser Pressemeldung verantwortlich.

FÜR DAS BOARD

„Timothy J. Beale“
Timothy Beale, President

Die TSX Venture Exchange und die Investment Regulatory Organization of Canada übernehmen keinerlei
Verantwortung für die Angemessenheit oder Genauigkeit dieser Meldung.

Zukunftsgerichtete Aussagen

Einige Aussagen in dieser Pressemeldung enthalten zukunftsgerichtete Informationen, die auch Risiken und
Unsicherheiten beinhalten, welche die Geschäftstätigkeit von Iron Creek Capital Corp. beeinflussen. Die
tatsächlichen Ergebnisse können unter Umständen wesentlich von jenen der zukunftsgerichteten Aussagen
abweichen.

Für die Richtigkeit der Übersetzung wird keine Haftung übernommen! Bitte englische Originalmeldung
beachten!
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